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Protokoll der Sitzung vom 20.10.2010

Vorab: Es erfolgt eine Abstimmung bzgl. möglichen Alkoholkonsums während Kon-
ventssitzungen. Dieser wird somit ausgeschlossen (gegen ein Verbot: 12, für ein
Verbot: 20, Enthaltungen: 3).

TOP 1 Festlegung eines Protokollanten oder einer
Protokollantin

Per Losverfahren wird Tatjana Hümmert (GHG) zur Protokollantin bestimmt.

TOP 2 Feststellung der Anwesenheit und Beschluss-
fähigkeit

Es sind 33 Mitglieder des Studentischen Konvents anwesend und es liegen 5 gültige
Stimmrechtsübertragungen vor. Damit ist der Studentische Konvent beschlussfä-
hig.

TOP 3 Vorstellung aller Mitglieder
Alle Mitglieder des Studentischen Konvents stellen sich kurz vor.

TOP 4 Genehmigung des Protokolls der
Konstituierenden Sitzung vom 21.07.2010

Änderungswünsche:

Hannah Klein TOP 5, SprecherInnen-Rad t statt d
TOP 6(b), Johanna Ueckermann ohne c
TOP 6(c), Matthias Hümmert Änderung in Martin Hümmert

Tatjana Hümmert allgemein Änderung von SprecherInnenrat
in Sprecher- und
Sprecherinnenrat
gemäß der Grundordnung

Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des FSR, FSV Phil 2) bittet darum die kom-
menden Male diese Art der Änderungen des Protokolls vorher direkt dem Vorsit-
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Protokoll der Sitzung vom 20.10.2010

zenden des Konvents mitzuteilen.
Das redaktionell geänderte Protokoll wird ohne Widerrede genehmigt.

TOP 5 Genehmigung der Tagesordnung
Laura Gunesch (GHG) bittet den TOP „Bericht aus dem informellen Treffen vom
12.10.2010“ nach dem TOP „Wahlen zu Vorschlägen zur Benennung der studen-
tischen VertreterInnen in universitären Gremien“ zu setzen. Dazu gibt es keine
Widerrede.
Außerdem wird der TOP 8 durch die Initiativanträge um die Punkte (ii) und (iii)
erweitert. Auch hier gibt es keine Widerrede.
Die Tagesordnung wird nun ohne Widerrede genehmigt.

TOP 6 Aus dem Sprecher- und Sprecherinnenrat
und seinen Arbeitskreisen

Hannah Klein (GHG, SSR) stellt die aktuelle Arbeit des Sprecher- und Spreche-
rinnenrates vor. Der Sprecher- und Sprecherinnenrat traf sich zu je zwei zweitä-
gigen Klausurtagungen. Der von ihr betreute Arbeitskreis Barrierefrei und das
Uni-Theater gehen weiter ihrer Arbeit nach. Des Weiteren informiert sie über die
Demonstration am Samstag, den 23. Oktober 2010 um 9:15 Uhr bzgl. des So-
fortsparmaßnahmenpakets der bayerischen Landesregierung. Sie beginnt am Re-
sidenzplatz (Rennweger Tor) und führt zum Saalbau Louisengarten. Dort findet
der Regionalparteitag der CSU statt, wo sowohl die Hochschulleitung als auch die
Studierendenvertretung ihre Offenen Briefe übergeben werden.

Maximilian Fries (Senator, GHG) berichtet von seiner Tätigkeit. Am 19. Okto-
ber 2010 fand seine erste Senatssitzung statt. Es gibt mit manchen Fakultäten
Probleme bei den Berufungsverfahren. Der Senat wird diesbezüglich aber noch
einmal auf den Fachschaftenrat zukommen. Außerdem hat er die Betreuung des
AK Ökologie übernommen. Es wurde ein 52-seitiger „Leitfaden für nachhaltiges
Leben und Studieren“ verfasst, welcher an der Erstimesse verteilt wird, aber auch
im Studierendenvertretungsbüro erhältlich ist. Zudem ist es gelungen nachhaltige
Entwicklung in der Hochschulleitung und der Planungskommission als Thema zu
verankern. Als nächstes Projekt wird versucht eine Alternative zu Pappbechern zu
finden und umzusetzen. Maximilian verweist kurz auf die Einladung von Frau Ihls
zum Zentrum für innovatives Lehren und Studieren (ZiLS), welche Till in TOP 11
„Sonstiges“ genauer anspricht. Ferner weist er auf die Erstimesse hin, die am 25.
Oktober 2010 ab 17 Uhr in der Mensa am Hubland stattfindet. Der Studentische
Konvent und der Fachschaftenrat werden am Stand der Studierendenvertretung
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mitvertreten sein.

Fabian Konrad (GHG, SSR) betreut zusammen mit Tobias Pietsch (Juso-HSG,
SSR) den AK Aktion. Dieser war in erster Linie mit der Vorbereitung der De-
monstration am 23.10. beschäftigt. Zusammen mit der Hochschulleitung wurde bei
Südwild über die Sparmaßnahmen berichtet. Im November wird Wissenschaftsmi-
nister Dr. Heubisch nach Würzburg kommen, wofür der AK Aktion etwas planen
wird. Am 17. November gibt es außerdem einen Bayerischen Aktionstag. Des Wei-
teren betreut Fabian mit Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR) den AK Kultur.
Am 11. November wird wieder die Weinprobe im Hofkeller stattfinden. Es gibt 100
Karten. Ansonsten wird es am 2. November eine Kneipentour für Erstis geben.

Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR) betreut neben dem AK Aktion den AK Inter-
nationales. Am Donnerstag, den 14. Oktober wurden in der Neuen Uni die Aus-
ländischen Studierenden offiziell begrüßt. Daran schloss sich ein Empfang und eine
Welcome-Party im Keller der ESG an. Außerdem steht bereits der Plan für das
gesamte Semester, beginnend mit einer Weinwanderung am 22. Oktober.

Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR) kümmert sich außer um den AK Kultur
noch um den AK Gleichstellung. Dieser trifft sich zum ersten Mal in diesem Se-
mester am 3. November um 19 Uhr im Cafe Klug.

Anna Merhart (FSV Phil 1, SSR) hat die Leitung des „Sprachrohrs“ übernom-
men. Die erste Ausgabe erschien bereits am 18. Oktober. In der zweiten Ausgabe
geht um studentische Mitbestimmung, welche Ende November erscheinen wird.
Außerdem macht sie auf die Ersti-Party am 28. November ab 21 Uhr in der Mensa
am Hubland aufmerksam. Es werden noch Helferinnen und Helfer für den Auf-
und Abbau gesucht.

Dominik Schenk (GHG, SSR) betreut den AK Datenschutz. In dieser Funktion
hatte er bereits ein Gespräch bzgl. der neuen Studierendenausweise. Des Weiteren
kümmert er sich um die Öffentlichkeitsarbeit. Es wurden bereits 2 Pressemittei-
lungen verfasst, eine weitere zu den Sofortsparmaßnahmen ist in Arbeit. Durch
die Präsenz des Sprecher- und Sprecherinnenrates bei den Ersti-Veranstaltungen
hat sich die Mitgliederzahl des Montagsmail-Verteilers verdoppelt. Manni wurde
ein Geschenk überreicht. In den kommenden zwei Wochen wird es einen „Manni-
Briefkasten“ geben, sodass diese Briefe zu einem Buch gebunden werden können
und ihm überreicht werden.
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TOP 7 Aus dem Fachschaftenrat, den Kommissio-
nen und den Kollegialorganen

Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des FSR, FSV Phil 2) berichtet von der Sitzung
des Fachschaftenrates am 19. Oktober 2010. Es wurden zwei Anträge erarbeitet,
die später als Initiativanträge im Studentischen Konvent bearbeitet werden.

TOP 8 Anträge

a) Wahl eines studentischen Mitglieds für die
Projektgruppe „Campus-Management-Systeme“

Dominik Schenk (GHG, SSR) stellt den Antrag vor (Antragstext siehe Anhang):
Es ist ein neues System notwendig, das das bisherige (HIS) nur noch bis 2013 be-
triebsbereit ist. Es gab bisher vier bis fünf Sitzungen bei dem Fehler des alten Sys-
tems analysiert und Anregungen gesammelt wurden. Das neue System wird HIS in
One sein. Leider wurde die Frage welches System man in Zukunft verwendet nicht
ergebnisoffen diskutiert, da andere Systeme mehr gekostet hätten.

Der Antrag wird ohne Widerrede angenommen.

b) Forderung nach Leighton-Areal-Begehung

Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Mathe/Info) stellt den Antrag
vor (Antragstext siehe Anhang): Einige Fakultäten ziehen ab nächstem Jahr in die
Leightons um. Um die Interessen der Studierenden adäquat vertreten zu können,
ist eine Begehung des Areals notwendig.
Maximilian Fries (GHG, Senator) bittet um inhaltliche Widerrede. Er findet den
„Ton zu barsch“. Er würde gerne statt „fordern“ „bitten“ und statt „soll“ „möge“
schreiben. Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Mathe/Info) er-
klärt, dass es bereits im FSR Diskussionen über den Ton gab, man sich danach
aber bewusst für „fordern“ entschieden hat.
Es beginnt eine Sachdebatte. Die wesentlichen Argumente für „fordern“ sind, dass
der Studentische Konvent als höchstes studentisches Gremium nicht bittstellen
muss und schon lange genug gebittet wurde. Argumente für „bitten“ sind, dass im
Senat Forderungen nicht gerne gesehen werden und laut Maximilian Fries „fordern“
in diesem Fall nicht nötig sei.

Matthias Frank (FSV Phil 1) stellt einen GO-Antrag auf Schließung der Redeliste.
Es gibt keine Widerrede. Somit ist die Redeliste geschlossen.

7



Protokoll der Sitzung vom 20.10.2010

Maximilian Fries (GHG, SSR) stellt einen Änderungsantrag.

Till Steinbring (Vorsitzender) verliest den Antrag.
Antragstext:
Der Antrag möge wie folgt verändert werden:
„Wir, der Studentische Konvent, bitten die Hochschulleitung der Universität Würz-
burg um einen Termin für eine geführte Begehung des Leighton-Areals für alle
Mitglieder des Studentischen Konvents. Diese Begehung möge bis spätestens zum
23.12.10 durchgeführt worden sein.“

Abstimmung über den Änderungsantrag per Handzeichen:

Ja 22
Nein 10
Enthaltung 6

Somit ist der Änderungsantrag angenommen.

Abstimmung über den geänderten Antrag per Handzeichen:

Ja 34
Nein 0
Enthaltung 3
Ungültig 1

Damit ist der Antrag mit der beschlossenen Änderung angenommen.

c) Beschluss zur Petition „Wider des Sofortsparmaßnahmen-
Pakets der bayerischen Staatsregierung im Wissenschaft-
setat“

Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des FSR, FSV Phil 1) stellt den Antrag vor
(Antragstext siehe Anhang).
Maximilian Fries (GHG, Senator) bittet um inhaltliche Widerrede. Der Sprecher-
und Sprecherinnenrat verfasst auch eine Stellungnahme zu diesem Thema. Viel-
leicht könne man die Petition in diese Stellungnahme einbinden.
Es beginnt eine Sachdebatte darüber, dass der Konvent diesem Schreiben dann
wegen zeitlicher Probleme nicht mehr zustimmen kann.
Matthias Frank (FSV Phil 1) stellt einen GO-Antrag auf fünf Minuten Pause. Es

gibt keine Widerrede.
Die Sitzung wird von 21:07 Uhr bis 21:12 Uhr unterbrochen.
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Der Fachschftenrat ändert seinen Antrag: Streichung der fettgedruckten Wörter
„Text der Petition“ und „Begründung“.

Man einigt sich jetzt den Antrag abzustimmen und der Sprecher- und Spreche-
rinnenrat wird dann auf diese Petition verweisen.
Abstimmung über den geänderten Antrag per Handzeichen:

Ja 37
Nein 0
Enthaltung 0
Ungültig 2

Damit ist der Antrag angenommen.
Till Steinbring (Vorsitzender) leitet die Anträge weiter.

21:14 Uhr: Barbara Grooterhorst (FSV Jura) erscheint. Damit erhöht sich die
Stimmanzahl insgesamt auf 39 Stimmen.

TOP 9 Wahlen zu Vorschlägen zur Benennung der
studentischen VertreterInnen in universi-
tären Gremien

Maximilian Fries (GHG, Senator) stellt den Antrag vor (Antragstext siehe An-
hang).

Es melden sich 4 Wahlhelfer:

Lilli Probst (GHG)
Korbinian Aßbichler (FSV Phil 2)
Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR)
Bernhard Löffler (FSV Medizin)

Wahlverfahren:
Es findet das Wahlverfahren der Einzelwahl statt. Dabei ist im ersten Wahlgang
gewählt, wer die absolute Mehrheit der abgegeben Stimmen auf sich vereinen kann
oder im zweiten Wahlgang gewählt, wer hier die relative Mehrheit der abgege-
benen Stimmen auf sich vereinen kann. Kommt es so zu keiner Entscheidung, so
entscheidet das Los. Jedes Mitglied des Studentischen Konvents hat eine Stimme.
Die Wahl findet geheim statt.
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VertreterIn für die Kommission für Studium und Lehre

Daniel Serfas (stellv. Vorsitzender, FSV Phil 2) verliest eine Kurzbeschreibung,
welche von Michael Weis erstellt wurde.

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Fabian Konrad (GHG, SSR)

Der Kandidat stellt sich vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 38
ungültige Stimmen 1
Ja 33
Nein 5

Fabian Konrad (GHG, SSR) wird somit vom Studentischen Konvent als
Vertreter der Studierenden in der Kommission für Studium und Lehre
vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Studium und Lehre

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Matthias Frank (FSV Phil 1)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 39
ungültige Stimmen 0
Ja 23
Nein 16

Matthias Frank (FSV Phil 1) wird somit vom Studentischen Konvent
als Ersatzvertreter der Studierenden in der Kommission für Studium
und Lehre vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.
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VertreterIn für die Kommission für Haushaltsangelegenheiten

Claas Meyer (Juso-HSG) gibt eine Kurzbeschreibung der Kommission.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 39
ungültige Stimmen 0
Ja 32
Nein 7

Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR) wird somit vom Studentischen Kon-
vent als Vertreter der Studierenden in der Kommission für Haushalts-
angelegenheiten vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Haushaltsangelegenheiten

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Anna Merhart (FSV Phil 1, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 37
ungültige Stimmen 2
Ja 31
Nein 6

Anna Merhart (FSV Phil 1, SSR) wird somit vom Studentischen Kon-
vent als Ersatzvertreterin der Studierenden in der Kommission für Haus-
haltsangelegenheiten vorgeschlagen. Sie nimmt die Wahl an.
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VertreterIn für die Kommission für Forschung und Technologietransfer

Daniel Serfas (stellv. Vorsitzender, FSV Phil 2) verliest eine Kurzbeschreibung,
welche von Martin Hümmert erstellt wurde.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Lilli Probst (GHG)

Die Kandidatin stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 39
ungültige Stimmen 0
Ja 20
Nein 19

Lilli Probst (GHG) wird somit vom Studentischen Konvent als Vertre-
terin der Studierenden in der Kommission für Forschung und Techno-
logietransfer vorgeschlagen. Sie nimmt die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Forschung und Technologie-
transfer

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Felix Schultheis

Der Kandidat stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 39
ungültige Stimmen 0
Ja 29
Nein 10

Felix Schultheis wird somit vom Studentischen Konvent als Ersatzver-
treter der Studierenden in der Kommission für Forschung und Techno-
logietransfer vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.
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VertreterIn für die Kommission für Planungsangelegenheiten

Lilli Probst (GHG) gibt eine Kurzbeschreibung der Kommission.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Hannah Klein (GHG, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 39
gültige Stimmen 39
ungültige Stimmen 0
Ja 36
Nein 3

Hannah Klein (GHG, SSR) wird somit vom Studentischen Konvent als
Vertreterin der Studierenden in der Kommission für Planungsangele-
genheiten vorgeschlagen. Sie nimmt die Wahl an.

21:55 Uhr: Michael Koblizek (FSV Jura) erscheint. Damit erhöht sich die Stim-
manzahl insgesamt auf 40 Stimmen.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Planungsangelegenheiten

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Ma-
the/Info)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 29
Nein 11

Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Mathe/Info) wird
somit vom Studentischen Konvent als Ersatzvertreterin der Studieren-
den in der Kommission für Planungsangelegenheiten vorgeschlagen. Sie
nimmt die Wahl an.
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VertreterIn für die Kommission für Wissenschaftlichen Nachwuchs und
Gleichstellung

Linda Vierheilig (FSV Medizin) gibt eine Kurzbeschreibung der Kommission.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Maximilian Fries (GHG, Senator) meldet sich für diesen Wahlgang als Wahlhelfer
anstelle von Johanna Uekermann.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 35
Nein 5

Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR) wird somit vom Studentischen
Konvent als Vertreterin der Studierenden in der Kommission für Wis-
senschaftlichen Nachwuchs und Gleichstellung vorgeschlagen. Sie nimmt
die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Wissenschaftlichen Nachwuchs
und Gleichstellung

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Berthold Haustein (LHG) (tritt nicht zur Wahl an)
2. Vorschlag: Daniela Pezzetta (FSV Biologie)

Die Kandidatin stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 38
Nein 2

Daniela Pezzetta (FSV Biologie)wird somit vom Studentischen Konvent
als Ersatzvertreterin der Studierenden in der Kommission für Wissen-
schaftlichen Nachwuchs und Gleichstellung vorgeschlagen. Sie nimmt
die Wahl an.
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VertreterIn für die Kommission für zentrale Serviceeinrichtungen

Berthold Haustein (LHG) gibt eine Kurzbeschreibung der Kommission.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Berthold Haustein (LHG)

2. Vorschlag: Frank Alig (UHG)

Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Berthold Haustein 25
Frank Alig 11
Enthaltung 4

Berthold Haustein (LHG) wird somit vom Studentischen Konvent als
Vertreter der Studierenden in der Kommission für zentrale Serviceein-
richtungen vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.

Maximilian Fries (GHG) stellt einen GO-Antrag auf fünf Minuten Pause. Es gibt
keine Widerrede.

Die Sitzung wird von 22:10 Uhr bis 22:15 Uhr unterbrochen.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für zentrale Serviceeinrichtungen

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Hannah Klein (GHG, SSR)

2. Vorschlag: Frank Alig (UHG)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Hannah Klein 23
Frank Alig 15
Enthaltung 2
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Hannah Klein (GHG, SSR) wird somit vom Studentischen Konvent als
Ersatzvertreterin der Studierenden in der Kommission für zentrale Ser-
viceeinrichtungen vorgeschlagen. Sie nimmt die Wahl an.

VertreterIn für die Kommission für Internationale Beziehungen

Laura Gunesch (GHG) gibt eine Kurzbeschreibung der Kommission.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR)

Der Kandidat stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 37
Nein 3

Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR) wird somit vom Studentischen Kon-
vent als Vertreter der Studierenden in der Kommission für Internatio-
nale Beziehungen vorgeschlagen. Er nimmt die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Kommission für Internationale Beziehungen

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Laura Gunesch (GHG)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 38
Nein 2

Laura Gunesch (GHG) wird somit vom Studentischen Konvent als Er-
satzvertreterin der Studierenden in der Kommission für Internationale
Beziehungen vorgeschlagen. Sie nimmt die Wahl an.
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StudentischeR FrauenbeauftragteR

Daniela Pezzetta (FSV Biologie) gibt eine Kurzbeschreibung des Amtes.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 37
Nein 3

Johanna Uekermann (Juso-HSG, SSR) wird somit vom Studentischen
Konvent zur studentischen Frauenbeauftragten gewählt. Sie nimmt die
Wahl an.

StellvertretendeR StudentischeR FrauenbeauftragteR

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Berthold Haustein (LHG)
2. Vorschlag: Laura Hoffmann (Juso-HSG)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der 1. Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Berthold Haustein 19
Laura Hoffmann 17
Enthaltung 4

Somit hat keiner der beiden Kandidaten die absolute Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen erreicht. Der 2. Wahlgang wird eröffnet.

Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:
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abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Berthold Haustein 19
Laura Hoffmann 19
Enthaltung 2

Somit hat keiner der beiden Kandidaten die relative Mehrheit der ab-
gegebenen Stimmen erreicht.

Das Los entscheidet daraufhin für Laura Hoffmann.

Laura Hoffmann (Juso-HSG) wird somit vom Studentischen Konvent
als stellvertretende studentische Frauenbeauftragte gewählt. Sie nimmt
die Wahl per Skype-Konferenz an.

StudentischeR GleichstellungsbeauftragteR

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Daniela Pezzetta (FSV Biologie)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 36
Nein 4

Daniela Pezzetta (FSV Biologie) wird somit vom Studentischen Konvent
zur studentischen Gleichstellungsbeauftragten gewählt. Sie nimmt die
Wahl an.

StellvertretendeR StudentischeR GleichstellungsbeauftragteR

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Hanna Oberdorfer (GHG)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:
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abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 28
Nein 12

Hanna Oberdorfer (GHG) wird somit vom Studentischen Konvent als
stellvertretende studentische Gleichstellungsbeauftragte gewählt. Sie nimmt
die Wahl an.

VertreterIn für die Projektgruppe Campus-Management-Systeme

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Dominik Schenk (GHG, SSR)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 39
Nein 1

Dominik Schenk (GHG, SSR) wird somit vom Studentischen Konvent
als Vertreter der Studierenden in die Projektgruppe Campus-Management-
Systeme gewählt. Er nimmt die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für die Projektgruppe Campus-Management-Systeme

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR)
2. Vorschlag: Frank Alig (UHG)

Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Tobias Pietsch 21
Frank Alig 16
Enthaltung 3
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Tobias Pietsch (Juso-HSG, SSR) wird somit vom Studentischen Kon-
vent als Ersatzvertreter der Studierenden in die Projektgruppe Campus-
Management-Systeme gewählt. Er nimmt die Wahl an.

VertreterIn für das Zentrum für Lehrerbildung

Matthias Krämer gibt eine Kurzbeschreibung des Zentrums.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Matthias Krämer

Der Kandidat stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 39
Nein 1

Matthias Krämer wird somit vom Studentischen Konvent als Vertreter
der Studierenden in das Zentrum für Lehrerbildung gewählt. Er nimmt
die Wahl an.

ErsatzvertreterIn für das Zentrum für Lehrerbildung

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Hanna Oberdorfer (GHG)

Die Kandidatin stellt sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der 1. Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 40
gültige Stimmen 40
ungültige Stimmen 0
Ja 32
Nein 8

Hanna Oberdorfer (GHG) wird somit vom Studentischen Konvent als
Ersatzvertreterin der Studierenden in das Zentrum für Lehrerbildung
gewählt. Sie nimmt die Wahl an.
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Neues Wahlverfahren für die folgenden Wahlgänge:
Es werden gleichzeitig beide VertreterInnen in einem Wahlgang gewählt. Jedes
Mitglied des Studentischen Konvents hat zwei Stimmen. Die Stimmen dürfen nicht
kumuliert werden. Die Wahl findet geheim statt. Dabei ist im ersten Wahlgang ge-
wählte, wer die absolute Mehrheit auf sich vereinen kann oder im zweiten Wahlgang
gewählt, wer hier die relative Mehrheit auf sich vereinen kann.

VertreterInnen des Wahlausschusses der Universität Würzburg

Claas Meyer (Juso-HSG) und Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des FSR, FSV
Phil 2) geben eine Kurzbeschreibung des Wahlausschusses.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Claas Meyer (Juso-HSG)

2. Vorschlag: Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des FSR, FSV Phil 2)

Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 80
gültige Stimmen 80
ungültige Stimmen 0
Claas Meyer 33
Korbinian Aßbichler 32
Enthaltung 15

Claas Meyer (Juso-HSG) und Korbinian Aßbichler (Vorsitzender des
FSR, FSV Phil 2) werden somit vom Studentischen Konvent als Vertre-
ter der Studierenden in den Wahlausschuss der Universität Würzburg
gewählt. Sie nehmen die Wahl an.

ErsatzvertreterInnen des Wahlausschusses der Universität Würzburg

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Ma-
the/Info)

2. Vorschlag: Maximilian Fries (GHG, Senator)
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Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 70
gültige Stimmen 70
ungültige Stimmen 0
Kathrin Nikolaus 24
Maximilian Fries 27
Enthaltung 19

Kathrin Nikolaus (stellv. Vorsitzende des FSR, FSV Mathe/Info) und
Maximilian Fries (GHG, Senator) werden somit vom Studentischen
Konvent als Ersatzvertreterin und Ersatzvertreter der Studierenden in
den Wahlausschuss der Universität Würzburg gewählt. Sie nehmen die
Wahl an. Sollte ein Vertreter ausfallen, rutscht automatisch der/die Er-
satzvertreterIn mit den meisten Stimmen, also Maximilian Fries, nach.

VertreterInnen für das Zentrum für innovatives Lehren und Studieren

Lilli Probst (GHG) gibt eine Kurzbeschreibung des ZiLS.
Frank Alig (UHG) fragt nach, warum dieses Jahr nur noch zwei VertreterInnen
und nicht drei wie letztes Jahr gewählt werden sollen.
Nach kurzer Diskussion entscheidet der Konvent wieder drei VertreterInnen und
drei ErsatzvertreterInnen zu wählen.
Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:

1.Vorschlag: Maximilian Fries (GHG, Senator)

2. Vorschlag: Felix Schultheis

3. Vorschlag: Sebastian Obermeier

Die Kandidaten stellen sich kurz vor. Eine Aussprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 120
gültige Stimmen 120
ungültige Stimmen 0
Maximilian Fries 30
Felix Schultheis 29
Sebastian Obermeier 32
Enthaltung 29
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Maximilian Fries (GHG, Senator), Felix Schultheis und Sebastian Ober-
meier werden somit vom Studentischen Konvent als Vertreter der Stu-
dierenden in das Zentrum für innovatives Lehren und Studieren gewählt.
Sie nehmen die Wahl an. Von Sebastian Obermeier liegt eine schriftliche
Zusage vor.

ErsatzvertreterInnen für das Zentrum für innovatives Lehren und Stu-
dieren

Folgende Kandidatinnen und Kandidaten werden vorgeschlagen:
1.Vorschlag: Lilli Probst (GHG)

2. Vorschlag: Hannah Klein (GHG, SSR) (tritt nicht an)

3. Vorschlag: Frank Alig (UHG)

4. Vorschlag: Fabian Konrad (GHG, SSR)
Es erfolgt eine kurze Vorstellung von Frank Alig und Fabian Konrad. Eine Aus-
sprache ist nicht gewünscht.
Im Anschluss wird der Wahlgang eröffnet.
Das Ergebnis der geheimen Wahl lautet:

abgegebene Stimmen 111
gültige Stimmen 111
ungültige Stimmen 0
Lilli Probst 24
Frank Alig 31
Fabian Konrad 28
Enthaltung 28

Lilli Probst (GHG), Frank Alig (UHG) und Fabian Konrad (GHG, SSR)
werden somit vom Studentischen Konvent als Ersatzvertreterin und Er-
satzvertreter der Studierenden in das Zentrum für innovatives Lehren
und Studieren gewählt. Sie nehmen die Wahl an.

Berthold Haustein (LHG) stellt einen GO-Antrag auf Vertagung des TOP 10 auf
die nächste Sitzung des Studentischen Konvents. Es gibt keine Widerrede. Somit ist
der TOP 10 „Bericht aus dem informellen Treffen vom 12.10.2010“ auf die nächste
Sitzung vertagt.

23:42 Uhr: Barbara Grooterhorst (FSV Jura), Michael Koblizek (FSV Jura) und
Michael Schenkel (FSV Wiwi) verlassen die Sitzung. Damit verringert sich die
Stimmanzahl insgesamt auf 37 Stimmen.
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TOP 10 Bericht aus dem informellen Treffen vom
12.10.2010

vertagt

Überlegungen zur Geschäftsordnung

Eilentscheide

Ergänzung in § 1

Ergänzungen in § 9

„Pressesprecher“ des Studentischen Konvents

Ausschüsse des Studentischen Konvents

TOP 11 Sonstiges

a) TOP 10

Till Steinbring (Vorsitzender) bittet alle Mitglieder des Studentischen Konvents die
Unterlagen zu TOP 10 sorgfältig durchzulesen, sodass in der nächsten Sitzung dar-
über diskutiert werden und Anträge abgestimmt werden können. Vielleicht könnte
es auch ein weiteres informelles Treffen vor der nächsten Sitzung diesbezüglich
geben.

b) Erstimesse

Die Erstimesse findet am 25. Oktober 2010 ab 17:00 Uhr in der Mensa am Hubland
statt. Aufbau ist bereits um 16:00 Uhr. Wer noch helfen will melde sich bitte.

c) Öffentlichkeit der nächsten Sitzung

Till Steinbring (Vorsitzender, FSV Physik) stellt den GO-Antrag auf Öffentlichkeit
der nächsten Sitzung des Studentischen Konvents. Es gibt keine Widerrede. Somit
ist die nächste Konventssitzung öffentlich.

d) voraussichtliche Sitzungstermine des WS 2010/11 und
SoSe 2011

Bekanntgabe der Sitzungstermine des Studentischen Konvents für die gesamte
Amtsperiode:
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Dienstag, 16.11.2010
Dienstag, 07.12.2010
Dienstag, 18.01.2011
Dienstag, 10.05.2011
Dienstag, 01.06.2011
Dienstag, 05.07.2011

Die Sitzungen finden jeweils um 20:00 Uhr im Festsaal über der Burse statt.
Laura Wamprecht (LHG) fragt, ob es auch möglich wäre an einem anderen Wo-
chentag zu tagen. Das Thema wird in die nächste Sitzung nochmal aufgenommen.

e) Homepage

Homepage: In 1-2 Wochen werden alle Materialen (Einladungen, Protokolle, Blan-
koformulare,. . . ) auf der Homepage zu finden sein.

f) Einladung ZiLS

Frau Ihls lädt zum ZiLS am 9. November 2010 um 18 Uhr ein. Der Ort wird noch
bekannt gegeben. Till Steinbring (Vorsitzender) schickt die Einladung über den
Verteiler.

g) Fotos

Es wird um Fotos der Konventsfraktionen gebeten. Diese sollen ebenfalls auf die
Homepage. Außerdem muss noch ein Foto des gesamten Studentischen Konvents
gemacht werden. Vorschlag: am Anfang der nächsten Sitzung.

Die Sitzung wird um 23:51 Uhr vom Vorsitzenden des Studentischen Konvents
geschlossen.

Würzburg, den 20.10.2010

Der Vorsitzende Die Protokollführerin

gez. gez.
Till Steinbring Tatjana Hümmert
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